Abraham antwortete: "Hier bin ich." 


1. Mos. 22,11b








Was sagten wir,


als uns der Herr gerufen?


Ein Ja, ein Nein,


war's lau und unbestimmt?


Entflohen wir den Händen, 


die uns schufen? -


Was sage ich,


wenn jetzt mein Ohr vernimmt,





daß Gott mich braucht?


Will ich mich rufen lassen?


Ist denn mein Mund,


die Hand, mein Herz bereit


zum Wort, das hilft


zu Tat und Unterfassen;


bin ich ein Trost,


der von der Angst befreit?





Wer sagt nicht gern,


hat er den Ruf vernommen:


Da sind doch andre,


meinte Gott denn mich?


Soll erst doch die


und der und jener kommen!


Und woll'n sie nicht,


die andern - warum ich?





Doch auch das zweite


ist uns sehr geläufig:


Ein taubes Ohr


soll uns dem Ruf entzieh'n.


Und noch das dritte


sieht und spürt man häufig:


Wir laufen fort,


um vor dem Wort zu flieh'n.





Doch weiß ich wohl,


nur eins ist angemessen:


Es ist mein Gott,


und was er spricht gilt mir!


Er ist der Herr,


das darf ich nie vergessen!


Dies ist allein die Antwort:


Ich bin hier!


 


30. März














